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Seit dem Aufstieg Xi Jinpings zum Generalsekretär der Kommunistischen Partei Chinas (KPCh)
und Präsidenten der Volksrepublik ist die erneute Betonung maoistischer Grundsätze zur
Konsolidierung des Regimes als kennzeichnendes Merkmal seiner Herrschaft identifiziert
worden. Es handelt sich bei diesen Entwicklungen aber keinesfalls um einen politisch-
ideologischen Linksruck. Da das Regime unter Xi weder Willens ist, den ausschließlichen
Machtanspruch der KPCh aufzugeben, noch seine marxistischen ideologischen Überzeugungen
(offen) hinter sich zu lassen, bedient es sich synkretistischer Ideen und Konzepte, die an
faschistische Weltanschauungssysteme erinnern: die Beschwörung nationalistischer,
holistischer und kapitalistisch-sozialistischer Ideen, verbunden mit den politischen Grundsätzen
der Einparteienherrschaft und der charismatischen Führung.

Zwischen Machtanspruch und Glaubhaftigkeit: Chinas 
ideologische Neuausrichtung unter Xi Jinping
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